
400 Erich Kleinschmidt,

Der zweite Eintrag zu 1291: Comes de Froburc canonicus de Zoffingen 
expulit violenter fehlt ebenso wie der ganze Eintrag zu 1292 in der 
bisher bekannten Überlieferung der Annales Colmarienses maiores:

Cives Turicenses circa 16 Kalendas Maii exiverunt, ut Kiburc in­
vaderent, Quibus occurrerunt homines ducisse et ex eis quosdam vulnera­
verunt, quosdam occiderunt et in captivitatem plurimos duxerunt.

Brieffer hat demnach die Exzerpte für Tschudi nicht nach der heutigen 
Stuttgarter Handschrift (S) angefertigt, sondern aus einer anderen Vor­
lage abgeschrieben. Daß diese nicht nur die Colmarer Handschrift ge­
wesen ist, geht aus dem Rand vermerk Brieffers zu den Seite 153 aus 
den Annales Colmarienses maiores entnommenen Einträgen hervor: Ex 
bibliotheca predicatorum Colmariensium et Basilien[sium], Brieffer hat 
demnach eine zweite Handsdirift der Colmarer Annalen aus dem Basler 
Dominikanerkloster gekannt und benutzt. Z und S weichen an den 
betreffenden Stellen vor allem in der Wortstellung voneinander ab. Ein 
Eintrag ist nur in Z enthalten:
S Turicenses 1500, Constantinen­

ses 1200, Columbarienses 500 
marcas regi Rudolffo dederunt. 
Columbarienses preter hec 1800 
libras expenderunt pro cibariis 
et serviciis dominorum. Luce­
riam abbas Murbacensis cum 
monachis suis vendidit regi Ru­
dolffo duobus milibus marcis2*).

Z Regi Rudolffo dederunt anno 
1291 Turicenses MD, Constan­
tienses MCC2*), Columbarien­
ses D. Columbarienses27) preter 
hec MDCCC libras expenderunt 
pro cibariis et serviciis domi­
norum. Abbas Murbacensis cum 
monachis suis vendidit regi Ru­
dolffo Luceriam pro duobus 
milibus marcis argenti. Rex 
Rudolffus moritur in festo S. 
Margarethe et in Spira cum re­
gibus sepelitur.

M) MGH SS 17, S. 218, 17—20.
2e) In der Hs. Basilienses folgend, das aber gestrichen wurde.

Hs. hat Columbarie.
M) Die Lage fol. 54—59/6 ist von Brieffer ganz geschrieben. Die fragliche 

Stelle fol. 58*.

Hier zeigt sidi, daß der in S überlieferte Annalentext unvollständig 
sein muß und daß der bisher erstaunlicherweise fehlende Todesvermerk 
für Rudolf von Habsburg durchaus in den Colmarer Annalen gestanden 
hat, von Brieffer aber, als dem Schreiber der fraglichen Stelle auch in S, 
dort nicht mit abgeschrieben worden ist28).


